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Der FC Baar (in Gelb) wird Dritter am erstmals durchgeführten U16-Juniorinnen-Turnier. Bilder: Stefan Kaiser (Cham, Unterägeri, Zug, 3. Juni 2017)

Der FC Ägeri (vorne) im Derby gegen Cham bei den C-Junioren. EVZ-Star LinoMartschini (rechts) erfüllt sämtlicheAutogrammwünsche.

Fairness undFreudedominieren
Fussball Bei schönstemWetter zeigen die jungenKickerinnen undKicker amZugerland-Turnier alles, was den Fussball im positiven Sinne

ausmacht: Einsatz, Begeisterungsfähigkeit, gelungene Spielzüge, tolle Tricks und natürlich jedeMenge Emotionen.

MarcelMühlebach
sport@zugerzeitung.ch

Die trotzderHitze zahlreich zum
Zugerland-Turnier erschienenen
Zuschauer brauchten ihr Kom-
men nicht zu bereuen. Das bes-
tensorganisierteTurnierder ver-
schiedensten Altersstufen be-
geisterte sowohl die insgesamt
über 140 teilnehmenden Mann-
schaften aus nah und fern
(Schweiz, Deutschland, Italien)
als auch sie.

An allen neun Turnierstand-
orten (Ägeri, Baar, Cham, Diet-
wil,Hünenberg,Menzingen,Rot-
kreuz, SteinhausenundZug) bo-
ten die lokalen Organisatoren
Gewähr dafür, dass die vielen
freiwilligenHelfer ihreAufgaben
ohneEinschränkungenwahrneh-
menkonnten.Diese trugendamit
ihren Teil zum grössten eintägi-
gen Fussball-Nachwuchsturnier
der Schweizbei.EinigeBeispiele,
die die Turnieratmosphäre ver-
deutlichen.

— 8.30 Uhr in Rotkreuz (B-Ju-
nioren-Turnier): Die Gäste-
mannschaft aus Mendrisio, für
deren mitgereiste Angehörige
undFansdasOKdankEntgegen-
kommen des Sponsors Apartho-
tel ganz kurzfristig eine Unter-
kunft organisierte, hat ein paar
Anliegen undFragen.Der Präsi-
dent des lokalen Fussballklubs,
Claudio Carbone, erklärt den
Gästen alles höchstpersönlich
und in bestem Italienisch. Men-
drisio gewann dann das Turnier
übrigens später.

— 9.30 Uhr inDietwil: Zufälliges
Aufeinandertreffenmit dem fast
zeitgleichankommendenEhren-
gast des Turnieres, Lino Mart-
schini, auf dem Parkplatz. Der
EVZ-Topskorer hat noch keine
zehnSchritte aufdemFestgelän-
de getan, als er auch schon er-
kanntwirdvondenkleinenFuss-
ballern: «Das isch doch dä
Lino!», schallt es aus mehreren
Kehlengleichzeitig. Sofort bildet
sich eine Traube um den Publi-
kumsliebling.Martschini, der sel-
ber auchbis imAlter von9 Jahren

beim SC Emmen Fussball ge-
spielt hat, erfüllt noch imGehen
freundlich und geduldig die ers-
ten Autogrammwünsche, bevor
er am offiziellen Standort des
Termins angekommen ist.

AnschliessendwerdenvonMart-
schini aufderFussballanlageaber
auch wirklich sämtliche Auto-
gramm-undFotowünscheerfüllt.
Ein Junior von Zug 94 zieht gar
spontan seine Schoner aus und

lässt sie von Lino unterschreiben,
weil dasGlück bringen soll.Mart-
schini lässt es sich nicht nehmen,
nach einem nochmaligen zufälli-
genZusammentreffennacheinem
RadiointerviewmitAndyBalsiger

vonRadioCentral, derdenganzen
Tagals Speaker amStandortDiet-
wilwirkte, beimTeamvonZug94
nachzufragen,wiedenndasnach-
folgende Spiel anschliessend ge-
laufen sei. Danach fuhr er nach

Cham, um dort seine begehrten
Unterschriften zu geben.

AuchdieMädchen
findenescool

Daserstmals indieVeranstaltung
integrierte U16-Turnier der Ju-
niorinnen, das in Ägeri durchge-
führt wurde, zeigte tollen Fuss-
ball undwurdevondenSpielerin-
nengeschätzt. Stellvertretend für
dieTeilnehmerinnen sagtePatri-
cia Raschle, Stürmerin des FC
St. GallenundentscheidendePe-
naltyschützin beim Viertelfinal-
sieg gegen den FC Basel: «Das
Turnier ist cool. Es ist toll organi-
siert und bietet Platz für etwas
technischeren Fussball als wäh-
rendderMeisterschaft,weilman
etwasmehr Zeit hat amBall.»

WiebeimZugerland-Turnier
üblich,wird jeweils einergemein-
nützigen Organisation, die sich
fürBedürftige einsetzt,mit einer
Spende gedacht. Anlässlich des
vom Zuger Vorzeigeverein, dem
SC Cham, einmal mehr organi-
siertenApérosmitVertreternder
Sponsoren und etlicher Promi-
nenzdurfteMarianneBucher als
LeiterinderHerberge fürFrauen,
die vorübergehend eine Not-
unterkunft benötigen, einen
Check in der Höhe von
1200 Frankenentgegennehmen.

DerZugerRegierungsrat Ste-
phan Schleiss sagte: «Die durch
unzählige Freiwillige und Spon-
sorenermöglichteVeranstaltung
unterstützen wir im Rahmen
unserer Möglichkeiten sehr ger-
ne.» Nach Turnierschluss und
den eingegangenen Rückmel-
dungenkonntederOK-ChefPius
Schlumpf zufrieden Bilanz zie-
hen: «Das Turnier ist bei gutem
Wetter sehrpositiv verlaufen.Ein
grosses Dankeschön an alle Be-
teiligten, die diesen Anlass mit-
getragen haben.»

Hinweis
Die Ranglisten finden Sie unter
www.zugerland-turnier.ch

www.
Weitere Impressionen unter:
zugerzeitung.ch/bilder

Betschart/Hüberli
ohne Exploit

Beachvolleyball DieSteinhause-
rin Nina Betschart und ihre Part-
nerin Tanja Hüberli haben sich
auf derWorld Tour erneut in den
Top Ten klassiert. AmDrei-Ster-
ne-Turnier inMoskauspieltendie
beidennacheinemSiegundeiner
Niederlage um den Achtelfinal-
Einzug gegen ein niederländi-
schesDuo.Dasgelangmit einem
2:1-Erfolg (18:21, 21:17, 15:9), be-
vor gegen die Australierinnen
Bawden/ClancySchlusswar.Am
Schluss resultierteder9. Platz. In
der Weltrangliste belegen Bet-
schart/Hüberli zu dieser frühen
Saisonphase den fünften Platz.

Ander SwissTour inLocarno
setzte sich die Steinhauserin Ni-
cole Eiholzer mit Dunja Gerson
im kleinen Final durch. Das als
Nummer 2gesetzteTeamwar im
Halbfinal am Topduo Heidrich/
Vergé-Déprégescheitert, dasdas
Turnier schliesslich gewann. Für
Eiholzer/Gerson ist es der erste
Podestplatz in dieser Saison auf
A1-Niveau. (bier)

American Football

Luzern Lions stehen im B-Final
und sichern sich Heimrecht
Eine Runde vor Qualifikations-
schluss ist es Tatsache: Die Lu-
zernLionserreichendasEndspiel
um den B-Meister-Titel. Dank
des 28:14-Sieges im Spitzenspiel
bei den Thun Tigers sind die Lu-
zernernichtmehrausdenbeiden
Spitzenplätzen zu verdrängen.
Dank des gleichzeitigen Qualifi-
kationssieges sichern sich die
Lions das Heimrecht im Final
vomSonntag, 25. Juni. (mwy)

Golf

GolfclubEngelbergTitlis.TwilightEarlyBird
(Einzel; 0–18,4Strokeplay; 18,5–54Stable-
ford; 9Löcher). Brutto: 1. Manfred Wyler 40.
2. Cornelia Röthlin 43. 3. Franz Frommenwi-
ler 43. – Netto. 0–18,4: 1. Cornelia Röthlin
39. 2. Manfred Wyler 38. 3. Benjamin Hauser
36. – 18,5–54: 1. Heinz Risi 39. 2. Letizia
Cathomen 36. 3. Mathias Röthlin 35.
GolfRottal. SchweizerMeisterschaft Pitch
&Putt,Qualifikationsturnier.BruttoStroke-
play (alle für den Final vom August qualifi-
ziert): Florian Muff 78, Benedikt Muff 82,
David Muff 90, Leo Muff 90, Oskar Davis 91,
Theo Minder 95, Tobias Heuer 95.
Golfclub Engelberg Titlis. Migros Trophy
(Einzel; Stableford; 18 Löcher). Brutto.

Männer: 1. Franz Frommenwiler 30. 2. Tino
Brand 29. 3. Allan Kenneth 26. – Frauen:
1.Cornelia Röthlin 23. 2. Celine Patt 18. 3.Kri-
stina Roth 14. – Netto. Pro–18,0: 1. Cornelia
Röthlin 39. 2. Franz Frommenwiler 35. 3. Al-
lan Kenneth 34. – 18,1–27,0: 1. Celine Patt 39.
2. Lucas Vugts 36. 3. Isolde Braunert 35. –
27,1–45: 1. Andreas Freitag 37. 2. Sara
Hurschler 36. 3. Ursula Betschart 32.
GolfclubEnnetseeLadies-Milano-Cup (2er
Scramble; Stableford; 18 Löcher). Netto:
1. Daniela Arnold/Carla Brand Uebelhart 54.
2. Margrit Furrer-Bitzi/Antoinette Julen 52.
3. Brigitte Nolfi/Eliane Müller-Kurfiss 52.
Golfclub Ennetsee. Junioren, Zugerland-
Trophy (Einzel; 0–18,4 Strokeplay, ab 18,5
Stableford; 18 Löcher). Brutto: 1. Jordan
Jeffries 39. – Netto. 2,0–36,9: 1. Sophia
Sindersberger 23. 2. Noelle Arnold 20.
3. Dean Hürlimann 18. – Ab 37,0: 1. Nicole
Halter 25. 2. Nicolai Rubinski 21. 3. Magnus
Senn 20.
Golfpark Holzhäusern. Migros-Team-
Championship (Einzel; Stableford; 18 Lö-
cher. Netto: 1. GC Ennetsee 145. 2. GC Lä-
gern 143. 3. GC Oberkirch 142.
Lucerne Golf Club. Captains Prize (18 Lö-
cher). Brutto: 1. Valentina Müller 75. – Netto.
Strokeplay: 1. Filippo Brambilla 70. 2. Leon
Egger 71. 3. Sabine Wissmann 73. – Stable-
ford: 1. Paola Müller-Sandmeier 39. 2. Chris
Horrigan 39. 3. Laura Rubeli 38.
Golfclub Rastenmoos. Feierabendturnier
(9Löcher). Brutto: 1. Alfons Gürber 11. – Net-
to. Frauen: 1. Rania Feurer 24. 2. Nina Ragaz
Messerli 19. 3. Brigitte Schoch 18. –Männer:
1. Beat Jordi 33. 2. Tobias Bussmann 25.
3. Beat Keusch 18.

GolfclubRastenmoos. 2.Gold-Sponsoren-
Turnier. Brutto: 1. Mike Saxer 41. – Gäste:
1. Dietrich Spieker 17. – Netto. Pro–18,4:
1. Andrew Davis 39. 2. Roland Lustenberger
37. 3. Manfred Pfammatter 37. – 18,5–36:
1. Pascal Imperiali 40. 2. Irene Steffen 37.
3.Rolf Bründler 35. – Gäste: 1. René Wodrich
38. 2. Markus Roth 34.

Karate

Banja Luka (BIH). Europameisterschaften,
Ju-Jitsu.Ne-Waza-System (Bodenkampf).
Bis 85 kg: 2. Daniel De Maddalena (Bilel). –
Bis 77 kg: 3. Ilke Bulut (Genf). – Duo-Sys-
tem, Mixed Classic: 3. Antonia Erni/Florian
Petritsch (Kiai Cham). Bilder: www.sjv.ch.

Korbball

Schweizer Feldmeisterschaft. Männer,
NLA. 3. Runde: Altnau-Kreuzlingen – Neu-
enkirch 14:13. Altnau-Kreuzlingen – Menz-
nau 13:11. Neuenkirch – Erschwil 10:8. Er-
schwil – Menznau LU 5:6. Bachs – Neuen-
kirch 12:10 – Rangliste (alle 9 Spiele): 1.
Pieterlen 17 Punkte. 2. Altnau-Kreuzlingen
14. 3. Madiswil 14. 4. Bachs 12. 5. Neuenkirch
10. 6. Menznau 7. 7. Grindel 6. 8. Nunningen
5. 9. Erschwil 5. 10. Oberdorf-Rüttenen 0.
Männer,NLB. 3. Runde: Meltingen – Boswil
7:7. Eggethof – Boswil 6:2. Boswil – Hoch-
wald-Gempen 7:9. – Rangliste (alle9Spie-
le): 1. Hochwald-Gempen und Zihlschlacht,
je 14. 3. Bätterkinden 12. 4. Eggethof 11.
5.Neukirch-Roggwil 11. 6. Neuhausen-Löh-
ningen 9. 7. Büsingen 7. 8. Boswil 6. 9. Mel-
tingen 4. 10. Bözberg 2.

Leichtathletik

Zofingen. Pfingstmeeting.Männer, 100m:
1. Suganthan Somasundaram (Zürich) 10,44.
Eric de Groot (Luzern) 11,10. Kim Lenoir (Lu-
zern) 11,34. Urs Henggeler (Zug) 11,46. Jonas
Luthiger (Luzern) 11.62. Thomas Züger (Lu-
zern) 11,67. – 200 m: 1. Felix Svensson (Ge-
nève) 21,07. Eric de Groot 22,39. Nathanael
Birrer (Luzern) 22,86. Kim Lenoir 23,20.
Jonas Luthiger 23,40. Thomas Züger 23,52.
– 800m: 1. Mohammed Ayoub Tiouali (Bah-
rein) 1:51,32. Florin Ayer (Zug) 1:55,85. Ema-
nuel Schönbächler (Küssnacht) 2:00,15. –
1500 m: 1. Tiouali 4:00,90. 7. Daniel Blättler
(Nidwalden) 4:15,09. 8. Silvan Lang (Bero-
münster) 4:15,36. – 5000 m: 1. Geronimo
von Wartburg (Winterthur) 15:41,42. 5. Yves
Cornillie (Gettnau) 16:20,93. – 110mHürden:
1. Tobias Furer (Zug) 14,27. – Hoch: 1. Roman
Sieber (Schaffhausen) 2,06. 8. Fabian Stef-
fen (Altbüron) 1,80. – Drei: 1. David Keller
(Luzern) 13,55. 4. Noah Dje (Luzern) 12,48.

Frauen. 100m: 1. Mujinga Kambundji (Bern)
11,24. Géraldine Frey (Zug) 11,87. Silke Lem-
mens (Zug) 12,07. Julia Niederberger (Nid-
walden) 12,52. – 200 m: 1. Mujinga Kam-
bundji 22,87. Inola Blatty (Rothenburg) 24,41.
Simone Stucki (Luzern) 26,82. Pascale Dur-
rer (Alpnach) 26,88. – 800 m: 1. Lisa Stöck-
li (Gettnau) 2:12,11. 2. Noëmi Jakober (Alp-
nach) 2:13,41. Tiziana Zemp (Hitzkirch)
2:17,15. – 1500m: 1. Eva Polito (GER) 4:54,11.
4. Rahel Blättler (Nidwalden) 4:54,54. – 100
mHürden: 1. Noemi Zbären (Langnau) 13,22.
Sandra Röthlin (Kerns) 15,10. – 300 m Hür-
den: 1. Letizia Sala (Kirchberg) 44,82. Tina
Baumgartner (Nidwalden) 45,13. – Hoch:

1. Fiona Rüttimann (Brühl) 1,74. 3. Nadine
Odermatt (Kerns) 1,65. 7. Cora Zurmühle (Lu-
zern) 1,55. – Weit: 1. Michelle Baumer
(Schaffhausen) 5,64. Svenja Huber (Willisau)
4,97. Nadine Odermatt 4,97. – Drei: 1. Barba-
ra Leuthard (Zürich) 12,81. 8. Danielle Bau-
mann (Luzern) 9,67. – Diskus (1 kg): 1. Nadja-
Marie Pasternack (Zürich) 45,24. 5. Sandra
Röthlin 37,92.

Alle Resultate: www.tvzla-athletics.ch

Basel. Susanne-Meier-Memorial. Männer.
100 m: 1. Andreas Haas (Willisau) 10,74. Eric
de Groot (Luzern) 11,25. Kim Lenoir (Luzern)
11,41. – 800m: 1. Nicolas Salvadé (Lausanne)
1:57,20. 4. Luca Jost (Emmenstrand) 1:58,21.
7. Pascal Haas (Cham) 2:00,89. – 1500 m:
1. Florian Röser (Konstanz) 4:00,26. 2. Ema-
nuel Schönbächler (Küssnacht) 4:00,56. –
Stab: 1. Marco Jost (Emmenstrand) 4,70. –
Hammer (7,26 kg): 1. Yann Moulinier (Neu-
châtel) 52,87. 2. David Devonas (Luzern) 51,41.
Frauen. 100 m: 1. Inola Blatty (Rothenburg)
12,12. – 1500 m: 1. Laura Giudice (Bern)
4:28,24. Jeanne Wildisen (Luzern) 4:49,96.
– 400mHürden: 1. Petra Fontanive (Zürich)
55,12. Johanna Kannewischer (Zug) 63,73.
– Drei: 1. Barbara Leuthard (Zürich/Schwyz)
12,53. – Hammer (4 kg): 1. Nicole Zihlmann
(Luzern) 64,11.

Tennis

Schweizer Interclub.Nachholspiele.Män-
ner. Abstieg 1. Liga/2. Liga: Rohrdorferberg
– Baar 6:0. – Frauen. Aufstieg 1. Liga/NLC,
1. Runde: Sursee – Schützenmatt Solothurn
5:1. – Abstieg 1. Liga/2. Liga: Horw I s. Bally
Schönenwerd 3:3 (8:6). Sissach – Cham 5:1.


